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Eltern fordern Handy-Verbot an Schulen –  

Staatsregierung duckt sich weg...  

 

Was der Wähler will, scheint die Staatsregierung nicht weiter zu 

interessieren – zumindest nicht, wenn die AfD den Bürgerwillen 

unterstützt! Eine große Mehrheit der Eltern ist laut einer Um-

frage für ein Handyverbot an Schulen. Doch als die AfD einen 

entsprechenden Antrag mit Gesetzentwurf im bayerischen 

Landtag stellte, stimmten sämtliche Altparteien dagegen.  

„Ein weiteres Beispiel dafür, dass die Politik des linken Kartells 

in erster Linie ideologisch motiviert ist, und sich nicht an den 

Interessen der Bürger orientiert“, erklärt die AfD-Landtagsab-

geordnete Ramona Storm.  

Problem: Kleine Kinder können oft eher mit einem Handy um-

gehen, als sie sprechen lernen. So werden Gewaltvideos, 

Killerspiele und Aggressionen für sie schon im frühesten Alter 

vermeintliche Normalität. Später, in der Schule, sind Handy 

selbstverständliche Utensilien – was der Konzentrationsfähig-

keit alles andere als förderlich ist. Eine Studie von 2023, ver-

öffentlicht in der Wissenschafts-Zeitschrift „Nature“ stellt fest, 

dass bereits die reine Anwesenheit eines mobilen Endgerätes 

im Raum die Konzentrationsspanne und kognitive Leistung der 

Studienteilnehmer signifikant negativ beeinträchtigt. 



„Zum Ablenkungsfaktor im Unterricht kommt noch der prob-

lemlose Zugriff auf Killerspiele, Pornografie, sowie Mobbing in 

sozialen Netzwerken“, so die AfD-Politikerin.  

Zwar haben Schulen bereits jetzt das Recht, die Nutzung von 

Handys zu untersagen. Damit haben allerdings die Lehrkräfte 

den schwarzen Peter...  

Das birgt zusätzliche Gefahren, denn Gewalt an Schulen nimmt 

seit Jahren drastisch zu. Schläge, Mobbing, Erpressungen - 

bereits 12jährige laufen dort mit Messern herum. In Bayern 

stiegen die Zahlen um fast 20 Prozent von 2228 Fällen im Jahr 

2022 auf 2.645 Fälle im letzten Jahr.    

„Und nun sollen Lehrkräfte, die ohnehin schon zunehmend 

Angriffen von Schülern ausgesetzt sind, einen weiteren poten-

ziellen Aggressions-Trigger liefern, indem sie die Verantwortung 

für einen Smartphone-Entzug übernehmen müssen – das ist 

inakzeptabel.“  

Hier ist der Gesetzgeber gefragt – doch der duckt sich weg. 

Denn wenn die AfD ein Thema verfolgt, muss man zwangsläufig 

dagegen sein, egal, was der Wähler denkt... 


